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M?- 23.

Dienstag den 23. Februar I83st.

N e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n S e n.
Z. 13^. (2) ^ . . ^ ^ ' ^

K u n d m a c h u n g .
Die Administration der mit der ersten österreichischen Sparkasse vereinigten allge-

meinen Versorgungs-Anstalt macht wiederholt bekannt, daß die m der Kundmachung vom
^ . Februar 1829 ange.zelgten Dwidenden füc das Jahr 1829, und zwar:

^ . Aus der Iahresgesellschaft i825.

I n der VII< Classe von einer Einlage pr. E. M . fi. 200 mit . . . C. M. fi. 2 1 - 9 kr.
^ I. d i o< ^ . «^. ,y» /./. «
^ « '' ^ « — n „ . . . - - - „ ^ l̂ ^^ n

i v ' ^ . ' " " " " " ^ « « . . . — ,, i i ,,

^^. dto. . ^» ^ - ,

L< Aus der Iahresg^sellschaft 1826.
I n der VII. Classe von ein« Einlage pr. E. M. si. 20a wlt . . . C. M. fi. iZ - 3o kr.

^ ' dto. „ „ „ ^ _ ,. „ . . . . - „ 12 - 25 .,
v ' ^ . ° ' „ , ' « « - ' , , . . . . - „ i , - 2 ,.

„1 ^ ' " " « ' , " « „ . . . - ,. 9-55.,
4l. dto. „ „ „ „ "»- „ „ . . . — „ 8» /»6 „
4. dto. „ ^ „ „ — „ „ . » » -^ « « - 35 „

c:. Aus der Iahresges?llschaft 1827.
Zn der VII. Classe von eine« Einlage pr. E. M. fi. 200 mit . . . C. M. fl. i 3 - 33 kr.

V dt°' " " " " — " « . . . — „ 12 „

I I I do " ' ' " « - " " . . . - „ 9 - 2 2 .

" . d . „ , „ „ « . „ , , . . . _ _ ^ 8 _ ^ ^
^' ""° „ „ „ „ - - „ , , . . . — „ ä - 12 „

v. Aus der Iahresgesellschaft 1828.
In der VII. Classe von einer Einlage pr. C< M. fi. 200 mit , . . E. M. fl. i3 kr.

V I. dto. ,, „ „ „ — „ „ . . . — ^ 1, - — ,,
>, oto. „ „ ,. ,; ^" ,̂ „ . » . »̂» „ II - 7,

" - ^°°- « « >> » - ,, , . . . . - „ 9 - 2o «
" ^ bw. ,. „ ,. „ - „ ^ . . . _ „ g . - ^
I I . dlo. ,, li ^ ?n

vom 2. Jänner l 6 3 0 a n , gegen Vorzeigung des Original-Rentenscheines und Einlegung
vel tlanenmaßlg geftampclten, mit der Lebensbestatigung des betreffenden Interessenten verse-
penen ^ u t t t u n g , täglich von 9 bis 12 Uhr Vormi t tags, und von 3 bis '6 Uhr Nach-
ml. tags, mtt Ausnahme der S o n n - und Feyertage, bey ihrer Kasse m Wien behoben,
V^er bey oen ^ommandtten zur Auszahlung angemeldet werden können.

Wien den 3 i . December 1829.
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F . ;L5> ( 2 ) N r . 5 3 .
K u n d m a ch u n g-

D i e Administrat ion der m i t der ersten österreichischen Sparkasse vereinigten allge-
meinen Verso rgungs - Anstalt macht hiemit bekannt , daß die statutenmäßige Ver losung fü r
das Jah r 1 8 2 9 , zu Gunsten der Jahres-Gesellschaften i 8 2 5 , 1 8 2 6 , 1827 und 1 8 2 8 ,
am 9. Jänner i 8 3 o , vorgenommen worden ist. D e r zu dieser Ver losung ausgemittelte
Gesammtbetrag bestand in E. M . st. 1709 — 36 k r . , wovon nachbenannten Interessenten
folgende Betrage durch das Los zugefallen sind:

^ . I n d e r I a h r e s - G e s e l l s ch a f t l 8 2 k » ,
n a c h d e n §. §. 1 1 , 1 2 , i Z , 3 i u n d ^5 ' d e r S t a t u t e n :

auf N r o . 3400 Classe V I . aus Ma inz ^ E. M fi. i 3 / — ^ 3 kr.
auf — 3^01 — ^ 1 . aus Ma inz ° . . . . » , . — „ i 3 5 — äo „
au f — 3 9 ä 8 -^ ^ . aus Schlappanitz — „ 83 — 26 „
auf — 3 5 ) 6 — V . aus M e l k ^ . . . ° « . . — „ 23 — »6 „
auf — 4067 —° I V . aus Groß-Bch lKgendor f in Unga rn — „ 102 — ' 2 5 . , ,
auf — 2863 > - I I I , aus W i e n — ,, i 3 5 — ä7 >,
auf — 972 — I I . aus W l ö n ° . . . ° . . —° „ 176 — 56 „
au f — H l — I I . aus W l e n . . . . . . . — ^ 19 — 26 „
auf — 33Z2 — I . aus W i e w . . . . . . . — „ , 8 3 — 21 ,,
auf — 1692 — I . aus Preßburg . .< . . . . — ,. 37 — 10 „

L. . I n d e r I a h r e s - G e s e l l s ch a f t 1 8 2 6 ,
nach §. 1 2 , d e r S t a t u t e n :

auf ^ r o , 12017^ Classe V I . aus W a r a s d i n « . . « . C. M . st. 1 — 3 3 k r .
auf — i ! y 6 3 — V» aus L'ben in Böhmen . . . — » ä — 6 „
auf — 12952 — I V . aus Buscm in Mähren . . . — ,»> 29 — 19° . ,
auf — io5/^ä " " 11^. aus Klosterneuburg . . >̂ . — „ 61 — 5 i „
auf — 12920 — I I . aus Bielltz » — ,» 36 „
auf — 6 9 8 ^ — I» aus W l e n . . . . . . . — ,. , 2 1 — 2 8 , ,

c:° I n d e r I a h r e s - G e s e l l s ch a f t 1 6 2>7 ,
n a c h §. i 2 / d e r S t a t u t e n .

auf N r o ; ,3722-Classe V I I . aus Aspern . . . . . . «. E. M ° st. 26^ kr.
auf — l 8 5 3 2 — VI» aus Dunelstadt . . . . . . - " „ — — 28 „
auf — ! 7 7 0 l — V . aus Bockfiüß . . . . ° . — ,?- 5 — 5o> „ .
auf — 1623!- — I V . aus Blschostag . . . . . . — „ . 22 — 28 „
auf — i 8 5 2 7 — I I I . aus Frcvburg « . . < > . . — „ 65 — 42 „
auf — 17436 — I I . aus Teschen . « « . . . — „ 79 >- 40 -«
auf — i ä ä 7 i — I> aus W o l f s i h a l . . . . . . - » ,, 97 ^ 27 „

v . I n d e r J a h r e s - G e s e l l s ch a f t 1 8 2 8 ,
n a ch §. 12 , d er B t a t u t en :

auf ?^ro. 2477^ Classe V . aus Böhmlschkrut . . . , « E« M . st. ^ 0 kr.
auf — 2^857 — I V . aus Velkan . . . . . . . — "' ^ « - 3 .,,
au f »» 2 ü 5 6 — I I I . aus W i e n > . . . « . « " " ,? 7 " " ^ 9 ^
auf — 21902- — I I . aus G^o Ujfalua . . . . « " „ i l — 23 ,.
auf — 24Z20 — I , aus W i e n , . . . . . . - — , , . 2 2 — 2^ „

die Inhaber und r c ^ e c ü v Q Interessenten der angeführlen Interimsscheine können dlese zur
Zuschrelbunct des Verlosungsbetrages entweder an dle H a u p r , Ans ta t t , oder an chre Eom-
mandlten überreichen.

Insbesondere werden die Interessenten der Interimsicheine N r . 3 ä o o , ' 3 4 o i , 972
und 3 3 5 2 , aus der I a h r s s . Gesellschaft 1 8 2 5 , nachdem chre Zmlage durch dle Ver losungs-
Betrage ergänzt worden s i n d , aufgeforder t , gegen Rückstellung des-Interlmsschemes den
ihnen gebührenden Remenschem zu erheben.

Von der Administration der mit der ersten österreichischen Sparkasse vereinigten
allgemeinen Versorgungs» Anstalt.

Wien den 24. Jänner i83o.
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Z . ? g 2 ^ i ^ G d i c t.
Das Bezirks. Gericht PoNand macht hiemit öffentlich bekannt: Selbes habe zur Liquida-

tion und Abhandlung nach den in dieser Jurisdiction Beistorbenen, die Tagsahungen in der Zeit«
ordnung anberaumt, rrie folgt:

^ Z! !
0 ^ ^ Deckn D a t u m der L i q u i d a t i o n und

» Z ^ " ^ ^ " « ° ° n ° n ^ ^ ° ^ Pf«" Abhandlung
Nro. ^ _ _ _ _

1 253Z Facob Kohe ?',.<.«>^?. Mnttn«^ >en 8 März »83o Vormittags 9 Uhr.
2 M z Whann Schütte M^w!. d / L « ^ Nachmittags 2 ,,
3 3o6 Georg Schote O o ke r^ do' " « « iL3o Vormittags 9 «
4 62 Iodann Wutovatz W ü ^ l do " 3' ,85oMchmittags2 „
? 209 Johann Wogrin' ^ r 7 b ^s/e neml " .« ' .63o Vormittags 9 ..
. 3 ^ j Aorg Sä.natlch Sade ẑ  WUnnd « '« . . ,L3o Nachmittags 2 ,,
1 3 " " ^ ° ^ " . ^ Vornfchloh dto. " 1, . « .L3o Hormtttags 9 «
8 5.9 ^a^o Ionte Gri sch TMerneml « " - " i82o Nachmittags 2 „
9 0, Mlchel W.jchall M o H a M M n " « .2 . " . ,83o Vormmags 9 «

»o 32 ^ohann Stert Bretteworf dto «^2 . „ ,L3o Nachmittags 2 .

t - . 0;«.«, 3 ^ " / / ^ " demnach alle Jene, welche an vorstehenden Verlassenschaften aus was immer
U < ssc^ m Macken vermeinen, auf forder t , so wie Jene, welche zu diesen
Perlajftnichaften etwas schulten, die Ansprüche entweder persönlich oder mtttetst emes gehorlg Be«
d ^ « ̂  ^ " U " bestimmten Taqsahung^ gelttnd zu machen, als im Widrigen sich selbe die in
°km^ . u»4d. O, B . verzeichneten Folgen selbst beizumessen hätten, und das Vermögen den belref.
fenden (Zrben etngeantwortet, gegen Letztere nach Umständen auf dem Rechtswege velfahren werden

BezirkS. Gericht Pölland den k Hornung- iLZoz

s- 2oo. (1) Nr» 84..
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Radmanns,
oorf w«d hiemit bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Herrn Franz Zoppitsch von Neu.
mart t l , als Bevollmächtigter deS Johann Reß,
wlder die Maria Reß von Neumann, in die ge>
detene executlve Feildietung des gegnerischen, auf
8lc> ft. gerichtlich aeschätzten Hauses, wegen schul,
di^en iZ9 ft. aewiNiget, und hiezu dre? Termine,
als: eer 27. März.für den ersten, der 2^. April
für den zweiten, und der 29. May d. I . für den
dritten, jedesmal Nachmittag von 3 bis 6 Uhr
im Wohnorte der Exequirten^ Maria Reß zu
Neumal l t l ,mlt dem Beisahe angeordnet worden,
oal), wenn tuses feilgebotene haus bei der ersten

"cht um den
^chatzun^ertd 0 ^ darüber an Mann gebracht

' H ^ u n ^ ^ ' " dritten auch unter
, t .u HchahungSwcrthe blntanqeaebenwerben wird

Wozu sämmtliche ^uftustige h"emi 'mit^^^^^
^geladen werden, dah sie sowohl d 7 Schähun^
d.s ooqenannten yauses, als auch die Lkitations?

^ " ' ' ^ ^ 7 ^ " 'ä Nr. .«26.
Vom: Bezirksgerichte Schnecberg, als Ab-

handlungs-Behörde, haben alle Jene, die
zum Nachlasse des verstorbenen Halbhüblers,
Jacob Baraga von Kosarsche , aus was immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu
können ver.-nelnen, oder zu dessen Nachlasse
schulden, am 2. März l. I . , Vormittags um
9 Uhr zur Geltendmachung ihrer Ansprüche
und Angabe »hrer Pass.ven so gewiß zu erschei-
^ " ' als wldrigens gegen Erstere nach §. 814
v . G . , k , gegen Letztere ader nach Vorschrift
oer a. G . O. furgegangen werden würde. >

Bezirksgericht Schneeberg den 3. Hon
nung i83c).

Z. 172. (5) g ä N r . 10^4.
E d i c- t.

Vor dem Bezirksgerichte Echneeberg, als
Abhandlungilbehörde, haben alle Jene, die
zum Nachlasse des verstorbenen Dnttclhüblers,
Georg Baraga von Altenmarkt, aus was lm-
mer für emcm Rechtsgrunde Ansprüche zu ma-
chen vermeiden , oder zu dessen Nachlasse jchul«
den, am I . Mar ; l. I . um 9 Uhr Früh zur
Geltendmachung chrer Ansprüche und Angabe
chrer Passwcn jo gewlß zu erschemen, als ^
wldngens gegen Erstere nach §. Sl4 b. <-" ^ - ^



90
gegen Letztere aber nach Vorschrift dera.G. O.
fürgegangen werden würde«

Bezirksgericht Schneeberg am 3. Februar
l33o.

Z. 17.3. (3) aä Nr . 1022.
E d i c 7.

Vor dzm Bezirksgerichte Schneeberg, als
Abhandlungsbehörde, haben alle Iene^ welche
zum Nachlasse des verstorbenen Peter Gpecheg,
Bürger aus Laas, aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu tonnen ver-
meinen, oder zu dessen Nachlasse schulden, am
6. März i 3 3 o , Vormittags um 9 Uhr zur
Geltendmachung ihrer Anwrüche und Anga-
be ihrer Passwen so gewiß zu erschemen, als
widrlgens gegen Erstere nach §. 814 b.G. B,.,
gegen ketztere aber nach Vorschrift der a. G . O .
fürgegangen werden würde.

Bezirksgericht SchneeberZ den 3. Februar
iL3o.

? . i7ä- (3) ^ I . Nr . 993.
E d i c t .

Vor dem Bezn-ksgenchte Schneeberg, als
AbHandiungßbehörde, haben alle Jene, die zum
Nachlasse des verstorbenen Georg Außetz,Bür-
gcr aus der Vorstadt Laas, aus was immer
für cinem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu
können vermemen, oder zu dessen Nachlasse
schulden, am 5< März i93o, Vormittags um
9 Uhr zur Geltendmachung ihrer Ansprüche
und Angabe chrer Passwen so gewlß zu er-
sckemen, als rvidrigens gegen Erfkre nach
§. 8 l ^ b . G. B . , gegen Letztere aber nach
Vorschrift der a. G. O. fürgegangen werden
würde.

Bezirksgericht Schneeberg den 3« Hor<
nung i83o.

H. »?5. (3) aä Nr . io36.
E d i c t .

Vor dem Bezirksgerichte Schneeberg, als
Abhandlungsbehörde, haben alle Jene, die
zum Nachlasse des verstorbenen Ganzhüblers,
Matthäus Nelz aus Iggendorf, aus was lm.
mcr für einem Rcchtsgrunde Ansprüche machen
zu können vermemen, oder zu dessen Nach-
lasse schulden, am 6. Mär ! i83c3, Vormittags
um 9 Uhr zur Geltendmachung chrer Ansprüche
und Angabe chrer Passiven so gewiß zu er«
scheinen/ als widrigens gegen Erstere nach
§. 814 b. G . B « , gegen Letztere aber nach Vor«
schr'.ft der a. G. O. fürgcgangen werden würde,

Bezirksgeriht Schneebera d?r̂  3- Hor-

3< »9» (3) F. V<l. ,3Z.
E d i c t .

Vor dem Bezirks. Gerichte der Herrschaft
Freudenthal haben alle Jene, welche auf den
Verlaß ter am Zi. July 182«, in der St.Peters«
Vorstadt, Nr. 14^, verstorbenen, zu Oderiaibach,
3« ^ ^ ^ ' ^ ' bls Way ,829, als Sat t l« .
M e i e r s - W l t w e , troynyaft gewesenen Maria
Adleltner/ aus was immer -für einem Rechts'
gründe Ansprüche zu machen vermeinen, am 6.
März ,33» , Früh um 9 Uhr anzumelden und
rechtsqellend darzuthun, als nndrigens dle Folgen
des §. 6 . 4 , a. b. G. B . sich selbst zuzuschleiden
haben werden.

Bezirks« Gericht Fr^denthal am 27. Jan«
ner iLZo.

Z. iS l . (3)
I m Verlage der Eger'schen Buchdruckerey,

<n der Spi ta l -Gasse, N r . 267 ,
ist erschienen:

Sammlung der politischen Gesetze
und Verordnungen für das Laldacher-
Gouvernemcms >Oeblech , »m Körngrei-
che I l lpr len. Jahr 1826. Achter Band.
gr. 8. gebunden 2 ft.

Derselben neunter Band. Jahr 1827.
gr. Z, gebunden 2 ft. 20 kr.

3- 179- (3)
Nachr i ch t f ü r M u s i k f r e u n d e .

Auf drm Platze, N r . y , im zweiten Stocke?
ist neu zu baben:

V . M a sch e k, Mcsse, Nr< I , für das
grl>ße^ Orcht^ier . . . . . 18 ß.

Dieselbe f m vier S ings t immen, zwei
V io l inen und O r g e l , nebfl weh«

- reren Blas » Instrumenten ( ää
H l 1 ) i m r n ) . . « . » . « 6 ,?

Dieselbe für eine Smgstimme und
Orgel < « » 3 ^

Opern'Auszüge mit Hinroeglaffung der S,ng-
stimmen; als:

B a r b i e r v o n S e v i l l a ; E l i s a -
b e t h ; D i e weiße F r a u ; Schlosser
u n d M a u r e r ; D i e B e l a g e r u n g von
C o r l n t h ; D e r Freischütz^

Z . 193 . ( 2 )
I m hiesigen Zeitungs-Comptoir

werden Bestellungen auf sehr trocke-
nes, drei Schuh langes Buchen-
Brennholz, gegen möglichst billlge
Preise, angenommen. Das Nähere
deshalb erfährt man in obenerwähn-
tem Comptoir.


